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VORSCHAU 2016

Der Erlös der Veranstaltung dient dem Ankauf neuer Einsatzhelme 

Freiwillige Feuerwehr Laxenburg

Florianifest
im Feuerwehrhaus

14. - 15. Mai 2010 
Freitag, 14. Mai: 

 17:00 Uhr  Beginn mit Presswurst, Blunzen, Aufstrichbroten, ...
  Kaffee, Kuchen & Mehlspeisen 
21:00 Uhr  Eröffnung der Bar im Disco-Zelt
22:00 Uhr  Gratis Shuttleservice 

Samstag, 15. Mai:
16:00 Uhr  Blick über Laxenburg von der Drehleiter
  Kinderprogramm 

Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto 
Kaffee, Kuchen & Mehlspeisen 

20:30 Uhr  Sachpreisverlosung, anschl. 
Eröffnung der Bar im Disco-Zelt

22:00 Uhr  Gratis Shuttleservice 

Musik von den “Laxenburger Teufelsgeigern“ 

Eintritt frei! 
Täglich Köstlichkeiten aus der Grillhütte

&
Bier vom Fass

Verlosung von Sachpreisen! 
Auf Ihren geschätzten Besuch freuen sich die Kameraden der FF Laxenburg 
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6. + 7. Mai 2016

Florianifeier mit Fahrzeugsegnung

Feuerlöscher Überprüfungs-Aktion
Sollten Sie an dieser Serviceleistung Interesse 
haben, so ersuchen wir Sie, Ihre gereinigten 
tragbaren Feuerlöschgeräte zu folgendem  
Termin in unser Feuerwehrhaus zu bringen: 
 

 

Die Abholung der überprüften Löschgeräte 
ersuchen wir am Donnerstag, den 18. Februar 
2016 in der Zeit von 17.00 Uhr – 20.00 Uhr 
vorzunehmen. 
Die Überprüfung der tragbaren  
Feuerlöschgeräte bieten wir Ihnen an

per Stück um € 10,00 *

* exkl. eventuell erforderlicher Reparaturen oder anderer Instandsetzungsarbeiten.

Montag, den 15. Februar 2016 
in der Zeit von 17.00 Uhr – 20.00 Uhr

Samstag 16. April 2016 

& Fahrzeugpräsentation  
des neuen HLF3 

Mehr Wissenswertes zum neuen Fahrzeug  finden Sie ab Seite 24 oder unter www.fflaxenburg.at/hlf3
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Liebe Laxenburgerinnen! 
Liebe Laxenburger!

Das Jahr 2015 war für die FF Laxenburg wieder ein sehr arbeitsreiches und er-
folgreiches Jahr. So waren im Berichtszeitraum 64 Brandeinsätze, 135 techni-

sche Einsätze und 20 Brandsicherheitsdienste abzuarbeiten. Darunter waren auch 
einige physisch und psychisch herausfordernde Einsätze.

Die vorbereitenden Arbeiten und die Auftragsvergabe für unser neues HLF 3 konn-
ten abgeschlossen werden. Ab Jänner 2016 folgen dann die zeitintensiven Aufbau-
besprechungen, damit das Fahrzeug allen unseren Anforderungen entsprechend, 
finalisiert werden kann. Wir freuen uns schon auf die Indienststellung dieses Fahr-
zeugs, die am 16. April 2016 stattfinden wird.

Nähere Informationen zu interessanten Einsätzen und Tätigkeiten finden Sie im Blat-
tinneren sowie auf unserer Homepage unter www.fflaxenburg.at.

Sollten Sie Interesse haben, bei uns mitzuarbeiten, wir sind jeden Dienstag ab 19:00 
Uhr im Feuerwehrhaus.

Im Jänner 2016 finden in allen Feuerwehren Niederösterreichs die Wahlen der Feu-
erwehrkommandantInnen und FeuerkommandantenstellvertreterInnen statt.

Nach 25 Jahren als Mitglied des Feuerwehrkommandos, davon 23 Jahre und 9 Mo-
nate als Feuerwehrkommandant, habe ich mich entschlossen, bei dieser Wahl nicht 
mehr zu kandidieren. Ich wünsche den Kameraden, die zukünftig die Verantwor-
tung in der Feuerwehr Laxenburg tragen werden, schon jetzt alles Gute und bedan-
ke mich an dieser Stelle bei allen Kameraden für die ausgezeichnete Zusammenar-
beit in diesen zweieinhalb Jahrzehnten.

Es ist mir ein Anliegen, mich bei allen Laxenburgerinnen und Laxenburgern, bei un-
serem Bürgermeister Ing. Robert Dienst und den Damen und Herren des Gemeinde-
rates der Marktgemeinde Laxenburg sowie den in unserem Gemeindegebiet ansäs-
sigen Firmen und Institutionen für die gute Zusammenarbeit und ausgezeichnete 
Unterstützung der Feuerwehr im abgelaufenen Jahr, sehr herzlich zu bedanken.

Ein aufrichtiges Dankeschön ergeht aber auch an alle Kameraden für die vielen 
Stunden, die zusätzlich zu Familie und Beruf, für den Dienst in der Freiwilligen Feu-
erwehr Laxenburg aufgebracht wird. An dieser Stelle möchte ich auch ein herzliches 
Dankeschön den Familien meiner Kameraden aussprechen, denn ohne ihr Verständ-
nis und oft auch aktive Mithilfe, wäre so manches nicht möglich. Das Wichtigste für 
die Bevölkerung ist, dass im Fall des Falles die Feuerwehr rasch und wirksam helfen 
kann. Dafür ist neben einer qualitativ hochwertigen Ausrüstung auch eine solide 
Ausbildung notwendig – man weiß ja nie, welche Überraschungen die nächste Mi-
nute bereithält.

Mit den besten Wünschen für das Jahr 2016 verbleibe ich mit

Gut Wehr !
Der Kommandant
ABI Andreas Heidenreich
Branddirektor der Marktgemeinde Laxenburg

 

ABI Andreas Heidenreich
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EINSATZSTATISTIK

Einsatzleistungen
im Berichtszeitraum Dezember 2014 - November 2015

135 Technische Einsätze (62%)

64 Brandeinsätze (29%)

20 Brandsicherheitsdienste (9%)
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96 Technische Einsätze (56%)

66 Brandeinsätze (39%)

8 Brandsicherheitsdienste (5%)
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Verteilung 
der Einsätze 

Technische Einsätze
Brandeinsätze

Brandsicherheitsdienste

219 Einsätze gesamt
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EINSÄTZE

Z u mehren Sturmschäden wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Laxenburg am 

9. und 10. Jänner 2015 gerufen. Durch 
die herrschenden heftigen Windböen 

wurde ein Trampolin aus einem Garten 
einer Wohnhausanlage auf einen angren-
zenden Parkplatz geweht, wobei zwei 
geparkte PKW leicht beschädigt wurden. 

Beim Eintreffen der Feuerwehr wurde 
das Gartentrampolin von anwesenden 
Nachbarn festgehalten. Nach Übernahme 
durch die Einsatzmannschaft der FF La-
xenburg wurde das Trampolin zerlegt und 
in der angrenzenden Tiefgarage gesichert 
abgelegt. Bei einem Industrieobjekt im In-
dustriezentrum NÖ-Süd drohten Teile des 
Firmenlogos auf den darunterliegenden 
Parkplatz sowie die angrenzende Südau-
tobahn zu stürzen. Von den Einsatzkräf-
ten der Feuerwehr Laxenburg wurden 
die losen Teile demontiert und gesichert 
abgelegt. Des Weiteren wurden bei einer 
benachbarten Lagerhalle mehrere Licht-
kuppeln aus der Verankerung gerissen, 
welche mittels Zurrgurten und Folienpla-
nen provisorisch verschlossen wurden. 

Zahlreiche Sturmschäden
Heftige Windböen verursachten am 9. und 10. Jänner mehrere Schäden

Lose Bauteile in 20 Meter Höhe in Laxenburg

Z u einem aufwendigen Einsatz im 
neuen Jahr wurde die Freiwillige 

Feuerwehr Laxenburg, in den Mittags-
stunden des 3. Jänner 2015 zu einem 
Sturmschaden, bei einer Spedition in das 
Industriezentrum NÖ-Süd alarmiert. Infol-
ge des Sturmes lösten sich Blechteile auf 
einer Länge von ca. 20 Meter und drohten 
auf den Autobahnzubringer zu stürzen. 
Weiters wurde das Foliendach im Ausmaß 
von ca. 150m² abgedeckt und es kam zu 
einem Wassereintritt in das Hochregalla-
ger. Zur Sicherung der Einsatzmannschaft 
sowie einem gefahrlosen Materialtrans-
port wurde der Steig der Feuerwehr 
Mödling angefordert, sowie Sandsäcke 

zur Sicherung des Foliendaches von der 
Feuerwehr Guntramsdorf an die Einsatz-
stelle transportiert. Die losen Blechteile 
wurden mit einem Trennschleifer entfernt 
und gesichert abgelegt. Danach wur-
de das Flachdach mit der vorhandenen 
Dachfolie provisorisch abgedichtet und 
mittels Sandsäcken gesichert. Während 
der gesamten Einsatzdauer musste von 
der Polizei am Autobahnzugringer der 
Verkehr wechselseitig an der Einsatzstelle 
geregelt werden.

Insgesamt standen 21 Mitglieder von drei 
Feuerwehren mit sechs Fahrzeugen rund 
2,5 Stunden im Einsatz.  

Infolge des Sturmes lösten sich Blechteile und drohten abzustürzen
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EINSÄTZE

Mehrere Fahrzeugbergungen 
nach Schneechaos
Sieben Fahrzeugbergungen im Tagesverlauf

Z u insgesamt sieben Fahrzeugber-
gungen im Tagesverlauf des 9. Fe-

bruar 2015 musste die Freiwillige Feuer-
wehr Laxenburg ausrücken. Aufgrund 
des heftigen Schneefalles kam ein Sattel-
schlepper auf der L154 von der Fahrbahn 
ab und blieb im Straßenbankett hängen. 
Mittels LKW-Abschleppstange wurde das 
Schwerfahrzeug wieder zurück auf die 
Fahrbahn gezogen und dem Lenker die 
Weiterfahrt ermöglicht. Noch während 
des Einsatzes erreichte uns die Meldung 
von der Polizei über eine weitere Fahr-
zeugbergung auf der Guntramsdorfer-
straße. Ein PKW rutschte von der Fahrbahn 
über die Böschung. Nach Entfernung des 
Strauchbewuchses mittels Motorketten-
säge konnte das Fahrzeug mit der Seil-
winde des TLF-A 2000 wieder zurück auf 
die Fahrbahn gezogen werden. Beina-
he zeitgleich kam ein Klein-LKW auf der 
Münchendorferstraße von der Fahrbahn 
ab und blieb im Straßengraben hängen. 
Dieses Fahrzeug wurde ebenfalls mit der 
Seilwinde geborgen und dem Lenker die 
Weiterfahrt ermöglicht.

Die Freiwillige Feuerwehr Laxenburg 
stand mit 15 Mitgliedern und drei Fahr-
zeugen den ganzen Tag im Einsatz. 
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EINSÄTZE

PKW Brand nach Verkehrsunfall

I n den Mittagsstunden des 1. März 
2015 kam es auf der Münchendorfer 

Straße zu einem dramatischen Verkehrs-
unfall zwischen einem PKW und einem 
Motorrad. Nach dem Zusammenstoß 
gerieten beide Fahrzeuge in Vollbrand. 
Aus diesem Grund wurde die Freiwilli-

ge Feuerwehr Laxenburg um 11:45 Uhr 
mittels Sirenenalarm und Personenru-
fempfänger zum Brandeinsatz alarmiert. 
Beim Eintreffen am Unfallort wurde der 
Motorradlenker bereits vom anwesenden 
Notarzt reanimiert und auch die verletzte 
PKW-Lenkerin medizinisch versorgt. Lei-

der kam für den Mann jede 
Hilfe zu spät, er verstarb 
noch an der Unfallstelle. Die 
verunfallte Frau wurde mit 
dem Notarzthubschrauber 
ins Krankenhaus geflogen. 
Unter Atemschutz und Vor-
nahme mehrerer Löschlei-
tungen wurde die Brandbe-
kämpfung begonnen. Um 
sämtliche Glutnester ab-
löschen zu können, wurde 
auch ein Löschangriff mittels 
Kombischaumrohr durch-
geführt. Die ausgebrannten 
Wracks wurden mit dem 
nachalarmierten Wechsella-
derfahrzeug der FF Wiener 
Neudorf abtransportiert.  

Insgesamt standen 29 Mitglieder mit fünf 
Fahrzeugen unter Einsatzleiter Andreas 
Heidenreich knapp zwei Stunden im Ein-
satz.  Besonderer Dank gilt Feuerwehrku-
rat Pfarrer Walther Kratzer, der direkt an 
der Unfallstelle ein Gebet für den Verstor-
benen sprach.   

Für den Lenker kam jede Hilfe zu spät, er verstarb noch an der Unfallstelle.
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EINSÄTZE

Großflächiger Flurbrand
Beim Eintreffen der Feuerwehr stand eine Fläche von rund 2000m² Wiese in Brand

Z um bereits zweiten Einsatz, nach 
einer Brandmeldeauslösung im 

Schloss Laxenburg, wurde die Freiwilli-
ge Feuerwehr Laxenburg am 18. März 
2015 um 14:50 Uhr zu einem Flurbrand 
auf das Gelände der ehemaligen Klos-
terwirtschaft alarmiert. Beim Eintreffen 
der Feuerwehr stand eine Fläche von 
rund 2000m² Wiese, Sträucher sowie 
ein Holzzaun in Brand. Das Feuer drohte 
auf ein benachbartes Grundstück samt 
Gartenhütte überzugreifen, konnte aber 
vom anwesenden Hausbesitzer mittels 
Gartenschlauch bis zur Brandbekämp-
fung durch die Feuerwehr verhindert 
werden. Nach dem gewaltsamen Öffnen 
des versperrten Einfahrtstores mit einem 
Bolzenschneider und Entfernen von etwa 
2 Meter Holzzaun mittels Feuerwehraxt 
konnte das Areal von zwei Seiten durch 
die Feuerwehr betreten werden. Mit 
insgesamt drei Rohren (1x HD-Rohr und 
2x C-Rohren) wurde der Brand mit den 
beiden Tanklöschfahrzeugen mit einem 
Wasserbedarf von rund 8000 Liter ge-
löscht, sowie die Fläche mittels Wärme-
bildkamera auf etwaige Glutnester kont-
rolliert. 

Die Feuerwehr Laxenburg stand mit zwei 
Fahrzeugen und 14 Mitgliedern 90 Minu-
ten im Einsatz.  

Sturm-
schaden – 
Lose 
Dachziegel
Dachziegel drohten auf 
den Gehsteig zu stürzen

D ie Freiwillige Feuerwehr Laxen-
burg wurde am Ostersonntag, den  

5. April um 16:45 Uhr zu einem Sturm-
schaden alarmiert. In der Jägergasse 
drohten lose Dachziegel auf den Gehsteig 
zu stürzen.  

Nach Aufstellen und Aufstieg über die 
3-teilige Schiebleiter wurde ein gebro-
chener Dachziegel entfernt, sowie weite-
re Ziegel wieder eingehängt.

Die Feuerwehr Laxenburg stand mit 18 
Mitgliedern und zwei Fahrzeugen 35 Mi-
nuten im Einsatz.  
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EINSÄTZE

Gewässerverunreinigung - Ölsperren

Beseitigen einer Ölspur 

I nfolge einer Gewässerverunreinigung 
wurde die Freiwillige Feuerwehr La-

xenburg am 7. April 2015 um 09:31 Uhr 
von der BAZ Mödling alarmiert. Betroffen 
davon waren der Haidbach und das Hoch-
wasserentlastungsgerinne welches in 
den Schlosspark führt. Von der Feuerwehr 
Laxenburg wurden an insgesamt sechs 
verschiedenen Stellen Ölsperren errich-

Z um bereits zweiten Einsatz, nach 
einer Brandmeldeauslösung bei ei-

ner Spedition im IZ NÖ-Süd, rückte die 
Freiwillige Feuerwehr Laxenburg am 20. 
April 2015 um 17:09 Uhr zur Beseitigung 
einer Ölspur nach Verkehrsunfall aus. 
Nach einem Auffahrunfall mit drei be-
teiligten PKW in der Leopold Figl-Straße 
kam es bei einem Fahrzeug zum massiven 

tet und Ölbindemittel aufgetragen. Nach 
Messung mit den pH-Indikatorstreifen so-
wie dem Öltestpapier konnte keine Aus-
sage über den ausgetretenen Schadstoff 
getroffen werden.  Die informierte Was-
serrechtsbehörde der BH Mödling veran-
lasste die Entnahme von Wasserproben 
und leitete gemeinsam mit der Ecoplus IZ 
NÖ-Süd Ermittlungen zur Auffindung des 

Austritt von Motoröl auf einer Länge von 
etwa 30 Meter.  Von der Feuerwehr Laxen-
burg wurden auf Anweisung der Polizei 
die ausgelaufenen Betriebsmittel mittels 
Ölbindemittel gebunden und entsorgt.  
 
Die Feuerwehr Laxenburg stand mit zwei 
Fahrzeugen und zehn Mitgliedern eine 
halbe Stunde im Einsatz.  

Verursachers der Gewässerverschmut-
zung ein. In weiterer Folge wurden lau-
fende Kontrollen der Ölsperren durch 
die Feuerwehr Laxenburg durchgeführt 
und weiteres Ölbindemittel aufgebracht. 
 
Die Feuerwehr Laxenburg stand für die 
Erstmaßnahmen mit neun Mitgliedern 
und drei Fahrzeugen im Einsatz.  

Haidbach, Hochwasserentlastungsgerinne und die alte Schwechat betroffen

Nach einem Auffahrunfall mit drei beteiligten PKW

Alle Einsätze 2015 finden Sie 
auch auf unserer Website:
http://www.fflaxenburg.at/einsaetze-2015.html QR Code mit dem Smartphone 

scannen für Schnelleinstieg!
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EINSÄTZE

Brand im Wirtschaftshof Laxenburg
Brand von Grünschnittabfall drohte auf LKW und Gebäude überzugreifen

A m Samstag den 25. April 2015 geriet 
am Wirtschaftshof in Laxenburg ein 

Grünschnittabfallhaufen in Brand. Die Be-
zirksalarmzentrale Mödling alarmierte um 
13:53 Uhr die Freiwilligen Feuerwehren 
Laxenburg, Biedermannsdorf und Wiener 
Neudorf zum Brandeinsatz in die Hofstra-
ße. Die Feuerwehr Wiener Neudorf wurde 
zeitgleich zu einem Unfall auf die A2 Süd-
autobahn in Fahrtrichtung Graz alarmiert 
und rückte daher nicht nach Laxenburg 

aus. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte am 
Wirtschaftshof stand der Grünschnittab-
fall in Brand und drohte auf einen LKW 
sowie das Gebäude überzugreifen. Ein 
Atemschutztrupp führte sofort mit einem 
HD-Rohr den Schutz des Lastwagens 
durch.  Ein weiterer Trupp nahm sich mit 
einem C-Rohr die Brandbekämpfung vor. 
Durch die Feuerwehr wurde der LKW aus 
dem Gefahrenbereich gebracht. Auch 
das Übergreifen auf das Gebäude konnte 

durch den schnellen und richtigen Einsatz 
verhindert werden. Um etwaige Glutnes-
ter ablöschen zu können, wurde der Hau-
fen mittels Heugabeln zerkleinert und 
mittels Wärmebildkamera kontrolliert. 
 
Nach rund 90 Minuten war der Einsatz 
beendet und die insgesamt 42 Mitglieder 
konnten unter der Einsatzleitung von ABI 
Andreas Heidenreich wieder in die Feuer-
wehrhäuser einrücken.  

Mehrere Verkehrsunfälle 
D ie Freiwillige Feuerwehr Laxenburg 

musste im Juni 2015 zu mehreren 
Fahrzeugbergungen nach Verkehrsunfäl-
len mit verletzten Personen ausrücken. 
In der Nacht auf den 1. Juni ereignete 
sich auf der Südautobahn ein Auffahrun-
fall mit zwei beteiligten Fahrzeugen. Am 
darauffolgenden Tag kam es im Indust-

riezentrum NÖ-Süd zu einem Verkehrs-
unfall zwischen einem PKW und einem 
LKW. Am 23. Juni kam eine Lenkerin mit 
ihrem PKW auf der Münchendorfer Straße 
von der Fahrbahn ab und auf dem Dach 
im Laxenburger Kanal zu liegen. Für die 
Bergungsarbeiten wurde die FF Wiener 
Neudorf mit dem schweren Rüstfahrzeug 
samt Ladekran angefordert. Nur einen 
Tag später wurde die FF Laxenburg ge-
meinsam mit der FF Biedermannsdorf 
zu einem schweren Verkehrsunfall mit 
einer eingeklemmten Person auf die L154 
alarmiert. Da beim Eintreffen der Feu-
erwehren die Lenkerin bereits vom Ret-
tungsdienst aus dem PKW befreit worden 
war, konnten wir unverzüglich wieder ins 
Feuerwehrhaus einrücken. Die Fahrzeug-
bergung übernahm die örtlich zuständi-
ge Feuerwehr Biedermannsdorf.  
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EINSÄTZE

Traktorbrand drohte auf 
gesamtes Feld überzugreifen

A m 17. Juli 2015 geriet ein Traktor 
samt Rundballenpresse auf einem 

Feld im Gemeindegebiet von Achau in 
Brand. Kurz nach 14 Uhr wurden die Frei-
willigen Feuerwehren Achau und Mün-
chendorf zum Brandeinsatz alarmiert. Bei 
der Ankunft des ersten Tanklöschfahr-
zeuges der FF Achau stand das Zugfahr-
zeug samt Anhänger bereits in Vollbrand.  
Durch die extreme Trockenheit und auf-
kommenden leichten Wind drohte der 
Brand auf das gesamte Feld sowie auf 

alle frisch gepressten Strohballen über-
zugreifen. Deshalb wurden zur weite-
ren Unterstützung vom Einsatzleiter 
die Freiwilligen Feuerwehren Bieder-
mannsdorf und Laxenburg angefordert.  
Durch den Einsatz mehrerer Lösch-
leitungen, Kleinlöschgeräten, Feuer-
patschen und zwei Löschrucksäcken 
wurde versucht die Brandausbreitung 
zu verhindern. Unterstützt wurden die 
Löscharbeiten durch zwei Traktoren, 
welche die in Brand stehenden Stroh-

ballen zerteilten und bereits abge-
brannte Teile in das Feld einackerten.  
Gegen 16 Uhr konnten der Brand sowie 
die zahlreichen Glutnester abgelöscht 
werden.

Insgesamt standen die vier Feuer-
wehren mit neun Fahrzeugen und 
knapp 50 Mitgliedern im Einsatz. 
Besonders die hochsommerlichen Tem-
peraturen gestalteten die Löscharbeiten 
für die Einsatzkräfte extrem schwierig. 

Vier Feuerwehren bei Flurbrand im Einsatz
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EINSÄTZE

Assistenzleistung für Rettungsdienst

Fahrzeugbergung nach Auffahrunfall PKW auf LKW

Medizinischer Notfall am Hohen Turm der Franzensburg 

A m 15. September 2015 kam es am 
Hohen Turm der Franzensburg im 

Schlosspark Laxenburg zu einem medi-
zinischen Notfall. Der Schlosspark sowie 
die Burg sind ein Magnet für tausende 
Besucher jährlich und sind weit über die 
Grenzen Österreichs hinaus bekannt. Eine 
ca. 50 jährige Slowakin brach kurz nach 
16 Uhr am obersten Punkt der Führung 
zusammen.  Der Burgführer alarmierte 

über Handy die Rettungskräfte vom Ro-
ten Kreuz und der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg. Da es sich bei diesem Objekt 
um einen 33 Meter hohen Turm samt 
Wendeltreppe mit 158 Stufen handelte, 
entschied der Feuerwehr-Einsatzleiter 
in Absprache mit dem Roten Kreuz, dass 
fünf Feuerwehrmänner die Frau mit dem 
Tragetuch über die enge Wendeltreppe 
retten. 

Nach der Rettung in den Innenhof der 
Franzensburg konnte die Feuerwehr die 
Frau an den Notarzt zur weiteren Versor-
gung übergeben.   

PKW Bergung A2

N ur eine halbe Stunde nach dem Ein-
rücken von einer Brandmeldeaus-

lösung im Pflegeheim Laxenburg wurde 
die Freiwillige Feuerwehr Laxenburg am 
19. Oktober 2015 um 10:06 Uhr von der 
Bezirksalarmzentrale Mödling neuer-
lich zu einem Einsatz alarmiert. Auf der 
Südautobahn A2 in Fahrtrichtung Wien 
ereignete sich kurz vor der Ausfahrt Wie-
ner Neudorf ein Auffahrunfall zwischen 
einem PKW und LKW. Beim Eintreffen 
der Feuerwehr Laxenburg wurde der 
verletzte PKW-Lenker vom bereits an-
wesenden Rettungsdienst erstversorgt 
und anschließend ins Krankenhaus trans-
portiert. Die Autobahn musste für die 
Reinigung von Wrackteilen, durch den 
Traffic Manager der Asfinag, kurzfristig 
komplett gesperrt werden. Nach abge-
schlossener Unfallaufnahme durch die 

Polizei wurde das Unfallwrack von der 
Feuerwehr auf die Abschleppachse ver-
laden, mit dem TLF-A 2000 zum Abstell-
platz der Polizeiinspektion Laxenburg 
transportiert und gesichert abgestellt.  
Mittels hydraulischen Rettungsgerät 
wurden Blechteile welche den Hinter-

reifen des LKW blockierten entfernt und 
eine selbstständige Weiterfahrt ermög-
licht.

Die Freiwillige Feuerwehr Laxenburg 
stand mit 7 Mitgliedern und drei Fahr-
zeugen rund 90 Minuten im Einsatz.  
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EINSÄTZE

Schwerer Verkehrsunfall und PKW Brand

A m 6. Oktober 2015 kurz vor 08:00 
Uhr kam es zu einem Frontalzu-

sammenstoß zwischen einem PKW 
und einem LKW-Sattelzug auf der 
Achauerstraße, wodurch der PKW-Len-
ker im Fahrzeug eingeklemmt wur-
de und das Auto zu brennen begann.  
Beim Eintreffen an der Unfallstelle wur-
de der verletzte Lenker des Lastwagens 
gerade von zwei nachkommenden 

Autofahrern aus dem Führerhaus ge-
rettet, erstversorgt und dem eintref-
fenden Rettungsdienst übergeben.  
Der Kombi stand zu diesem Zeit-
punkt bereits in Vollbrand.  
Von der Feuerwehr Achau wurde sofort 
ein Löschangriff mittels Schnellangriff-
seinrichtung vorgenommen, während 
die Kameraden der Feuerwehr Laxenburg 
parallel dazu die Brandbekämpfung mit 

einem Kombischaumrohr unter Atem-
schutz durchführten. Die Löschmaß-
nahmen zeigten rasch Wirkung, leider 
kam für den PKW-Lenker jede Hilfe zu 
spät. Er verstarb noch im Fahrzeug an 
der Unfallstelle. In weiterer Folge wurde 
die örtlich zuständige Freiwillige Feuer-
wehr Biedermannsdorf nachalarmiert.  
Nach Abschluss der Vermessungsarbei-
ten durch die Polizei folgte für die Ein-
satzkräfte die psychisch belastendste 
Tätigkeit. Mittels hydraulischen Rettungs-
geräten musste die verstorbene Person 
aus dem völlig deformierten und ausge-
brannten Fahrzeug geborgen werden.  
Der Abtransport des ausgebrannten PKW 
konnte mit dem nachalarmierten Wechsel-
laderfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr 
Vösendorf rasch abgeschlossen werden.  
Zur Bergung des LKW-Sattelzuges wurde 
die Berufsfeuerwehr Wien mit dem Ab-
schleppfahrzeug LKW (ASL) angefordert. 
Während der aufwendigen Bergungsar-
beiten musste die Achauerstraße kom-
plett für den Verkehr gesperrt werden. 

Nach einer Dauer von über sechs Stunden 
konnte der Einsatz für die insgesamt ein-
gesetzten 55 Feuerwehrmitglieder und 
18 Fahrzeuge beendet werden.  

Frontalzusammenstoß zwischen PKW und einem LKW Sattelzug
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D ie
Feuer-
wehrjugend
Die Einsatzkräfte von Morgen

D ie Feuerwehrjugend Laxenburg 
besteht derzeit aus 9 Mitglie-

dern und trifft sich jeden Dienstag 
im Feuerwehrhaus. Die Ausbildung 
der Jugendlichen hat sich traditionell 
im ersten Halbjahr 2015 auf den Wis-
senstest konzentriert, welcher am 14. 
März in Kaltenleutgeben stattfand.  
Bei dieser „Prüfung“ müssen die Jugend-
lichen in mehreren Stationen ihr Feuer-
wehrwissen unter Beweis stellen. 
Themen wie Knotenkunde oder 
Gerätekunde werden abgefragt, 
aber auch die richtige Alarmierung 
der Einsatzkräfte im Ernstfall stellt 
ein großes Kapitel dar. Alle Teilneh-
mer konnten mit Stolz ein weiteres 
Abzeichen in Empfang nehmen.

Die 43. niederösterreichischen 
Landesleistungsbewerbe der Feuer-
wehrjugend fanden von 9. - 12. Juli 
2015 in Wolfsbach/Bezirk Amstetten 
statt. Wir nahmen mit 8 Kindern und 
3 Betreuern am Zeltlager teil und ver-
brachten mit mehr als 5.000 Feuerwehr-
jugendmitglieder vier sonnige Tage.   
Auch an den Bewerben um das „Bewerbs-

abzeichen“ und das „Leistungsabzei-
chen“ nahmen wir erfolgreich teil. Tobias  
SANDLER, Lisa EDELHOFER und Benito 
GRIESSLER freuen sich über Ihren tollen 
Erfolg.

Das zweite Halbjahr 2015 starteten wir 
mit Ausbildung in der Löschgruppe. Die 
richtige Handhabung von Schläuchen, 
Hydrant, Pumpe, Strahlrohr und weiteren 

Geräten der Brandbekämpfung begleite-
te uns bis zum Action Day. Das Erlernte 
konnten wir bei dieser öffentlichen Ver-
anstaltung den Eltern und Besuchern 
zeigen. Die Feuerwehrjugendgruppe 
löschte ein „brennendes Haus“ mit Hilfe 
von 2 C-Rohren in einer fulminanten Zeit 
und erntete kräftigen Applaus.

In den letzten 3 Monate lag der Ausbil-
dungsschwerpunkt am Feuerwehrfunk. 
Die Ausbildungsprüfung „Fertigkeitsab-
zeichen Melder“ beschäftigt sich mit un-
seren digitalen Funkgeräten und deren 
Handhabung sowie mit dem korrekten 
Aufbau eines Funkgesprächs. Basierend 
auf den gesetzlichen Bestimmungen 
zur Nutzung der Funkfrequenzen und 
des niederösterreichischen Feuerwehr-

gesetzes gibt es viele Regeln zu 
befolgen um Funkgespräche „ein-
satztauglich“ zu machen bzw. diese 
ordentlich zu führen.

Ebenfalls ein wichtiges Thema ist 
das richtige Absetzen einer Ein-
satzmeldung an die Bezirksalarm-
zentrale. Die Teilnehmer, Lisa EDEL-
HOFER, Benito GRIESSLER, Lisa Marie 

ROCHL und Raffael SUPPAN, konnten mit 
Erfolg abschließen. Die Abzeichen wur-
den im Rahmen der Weihnachtsfeier der  
FF Laxenburg durch das Kommando und 
den Bgm. Ing. Robert Dienst verliehen. 
Es war ein spannendes und erfolgreiches 
Jahr 2015 und wir freuen uns schon auf 
euch, im nächsten Jahr. 

Die Feuer wehr jugend trägt 
dazu bei ,  das  Wirkungsver-
mögen unserer  Feuer wehr 
auch in  Zukunft  zu erha lten.

Wir  t ref fen uns
je den Dienstag

von 18:00 –  19:00 Uhr 
im Feuer wehrhaus 

L axenburg .
Für Mädchen und 

Bub en ab 10 Jahre.

FEUERWEHRJUGEND
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FEUERWEHRJUGEND

Einsatzübung der Feuerwehrjugend  
Laxenburg beim Action Day 2015. 
Mehr auf Seite 20
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VERANSTALTUNGEN

Florianifeier 2015

Nach einem Marsch zum Friedhof und einer Kranzniederlegung zum Gedenken der verstorbenen Kameraden wurde eine öku-
menische Feldmesse im Feuerwehrhaus abgehalten.

Als Ehrengäste durften wir Bürgermeister Ing. Robert Dienst, die Damen und Herren des Gemeinderates und die Ehrenmitglie-
der der FF Laxenburg im Feuerwehrhaus begrüßen.

Am 3. Mai 2015 fand die Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg im 
Feuerwehrhaus statt.

Im Anschluss an die Florianimesse wurden folgende zwei  
Kameraden angelobt:

PFM Martin Tesar 
PFM Deep Wong 
 
 
Die folgenden Kameraden wurden befördert bzw. ernannt:

LM Herbert Griessler zum Löschmeister 
SB Alexander Knez zum Sachbearbeiter Nachrichtendienst 
SB Johann Theermann zum Fachchargen der Zeugmeisterei

 
Anlässlich des bevorstehenden 75. Geburtstages überreichte das 
Kommando EBI Ing. Gerhard Berl ein kleines Geschenk.

Im Anschluss daran, fand der Frühschoppen mit Begleitung der 
Kleinen Blasmusik Zurndorf statt.

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg gratuliert 
allen beförderten Kameraden.

Der Marsch zum Friedhof und eine Kranzniederlegung 
zum Gedenken an die verstorbenen Kameraden
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Neben Köstlichkeiten aus der Grillhütte, frischem Bier vom 
Fass und einer großen Auswahl an der Kuchentheke, gab es 
wieder eine Verlosung mit vielen attraktiven Preisen. Für gute 
Stimmung unter den Festbesuchern sorgten die beiden Mu-
sikgruppen Kathi und Marcus, sowie Tina Well und Band. Im 
Discozelt wurde dann bis 3:00 Uhr früh gefeiert und getanzt.

Ein herzliches Dankeschön allen Besuchern des diesjährigen 
Festes, den Sponsoren, allen Helferinnen und Helfern sowie der 
Mannschaft der Feuerwehr Laxenburg.

Der Erlös der Veranstaltung geht zu 100% in den Ankauf unseres 
neuen Hilfeleistungsfahrzeuges (kurz HLF3) welches ab 2016 
zur Erhaltung der Sicherheit der Laxenburger Bevölkerung zur 
Verfügung stehen wird.

Das schon traditionelle Kinderprogramm für unsere kleinsten 
Besucher im Rahmen des Florianifestes der Freiwilligen Feu-
erwehr Laxenburg fand am Samstag statt. Bei traumhaften 
Wetter durften wir über 120 teilnehmende Kinder begrüßen. 

Beim Absolvieren der verschiedenen Stationen konnten die 
Kinder mit Stempeln ihren Spielepass füllen. Das Programm 
umfasste Kinderschminken, Bastel- und Malstation, Zielspritzen, 

Hüpfburg, Feuerwehrrät-
sel, Rundfahrten mit dem 
Feuerwehrauto und auch die 
beliebte Fotostation bei der 
man sein persönliches Foto 
im Feuerwehroutfit mit nach 
Hause nehmen konnte.

VERANSTALTUNGEN

Feuerwehrfest mit 
Kinderprogramm 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wiener Neudorf 
sorgten mit Drehleiterfahrten für ein weiteres Highlight, vielen 
Dank für die Unterstützung.

Ein Dank auch den Kollegen der Kinderpolizei, welche einen 
wichtigen Beitrag für die Verkehrsfrüherziehung leisten.

Ein ganz besonderes Dankeschön allen Helferinnen und Helfern! 
Das gesamte Kinderprogramm wurde fast ausschließlich von 
Frauen aktiver Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg 
gestaltet und durchgeführt.

Am 15. und 16. Mai 2015 fand 
wieder das traditionelle Florianifest 
der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg 
beim Feuerwehrhaus statt. 

Bei traumhaften Wetter war die Drehleiterfahrt ein 
besonderes Highlight für die zahlreichen Gäste

Mehr Bilder finden Sie unter:
http://www.fflaxenburg.at/galerie.html
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EINSATZÜBUNGEN

Einsatzübung: 
Action Day 2015

Die Mädchen und Buben der Feuerwehrjugend zeigten bei 
einem Gebäudebrand ihr Können. Nach Herstellung einer 
Zubringleitung vom Hydranten zum Einsatzfahrzeug führten die 
Kinder anschließend die Brandbekämpfung mit zwei Löschlei-
tungen durch. Nach einer kurzen Pause, bei der sich alle Besu-
cher mit Getränken stärken konnten, folgte der zweite Teil von 
den Kameraden der Aktivmannschaft.

Bei einem Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Person 
wurde der Einsatzablauf unter Verwendung von hydraulischen 
Rettungsgeräten sowie die patientenschonende Menschenret-
tung demonstriert.

Die Freiwillige Feuerwehr Laxenburg bedankt sich sehr herz-
lich bei allen interessierten Besuchern für deren Kommen zum 
heurigen Action Day.

Auch Bürgermeister Ing. Robert Dienst durften wir als Besucher 
im Feuerwehrhaus begrüßen.

Wir freuen uns, wenn wir durch den Action Day das 
Interesse zur Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg geweckt haben, um unser Team für die 
Zukunft zu verstärken.

Am 11. September 2015 veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Laxenburg einen 
Action Day mit zwei Einsatzübungen.

Bei einem Verkehrsunfall mit einer einge-
klemmten Person wurde der realistische 

Einsatzablauf demonstriert.

Die Mädchen und Buben der Feuerwehrjugend zeigten bei einem 
Gebäudebrand die Brandbekämpfung mittels zwei Löschleitungen. 



21Florian 2015 - Information der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburgwww.fflaxenburg.at

EINSATZÜBUNGEN

Einsatzübung: 
Letzte Unterabschnittsübung auf der 
Klosterwirtschaft

Bei der am Samstag, dem 18. April 2015 von der Feuerwehr 
Laxenburg ausgearbeiteten Übung wurde folgendes Einsatzsze-
nario, am Areal der ehemaligen Klosterwirtschaft, vorbereitet:

In einem landwirtschaftlichen Betrieb kam es zu einem Fahr-
zeugbrand in einer Garage, sowie einem Zimmerbrand, welcher 
auf den Dachstuhl übergriff.

In gewohnter Weise wurde die Einsatzmannschaft in Zugsstärke 
mit je einer Löschgruppe der Feuerwehren Biedermannsdorf 
und Laxenburg bewusst gemischt an den beiden Schadensstel-
len eingesetzt.

Der Fahrzeugbrand wurde mit zwei C-Rohren, nach dem gewalt-
samen Öffnen des Garagentores mit einer Motortrennsäge, im 
Innenangriff gelöscht.

Zeitgleich musste vom zweiten Zug der Zimmerbrand, sowie der 
Entstehungsbrand im Dachstuhlbereich mit zwei C-Rohren im 
umfassenden Angriff bekämpft werden.

Als Übungsbeobachter durften wir sehr herzlich den Laxenbur-
ger Bürgermeister Ing. Robert Dienst und den Bezirksfeuerwehr-
kommandantstellvertreter BR Christian Giwiser begrüßen.

Um im Einsatz eine reibungslose Zusammenarbeit zu gewährleisten, findet in re-
gelmäßigen Abständen eine Unterabschnittsübung der Freiwilligen Feuerwehren 
Biedermannsdorf und Laxenburg statt.

Insgesamt 42 Mitglieder mit neun Fahrzeugen der 
beiden Feuerwehren waren an der zweistündigen 
Übung beteiligt.

Videos auf Youtube ansehen:
http://www.youtube.com/fflaxenburg
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AUSBILDUNG

Schulung des 4.KHD-Zuges in Laxenburg

Gastvortrag - Öffentlichkeitsarbeit

Die Vortragenden Eleonora Stidl und Andreas Pawlicek von 
der Suchhundestaffel des Österreichischen Roten Kreuzes in 
Purkersdorf/Gablitz referierten über die Einsatzmöglichkeiten 
Ausbildung, Ausrüstung und Taktik ihrer Organisation. Begleitet 
wurden die beiden von der Border Collie Hündin Luna, eine 
international zertifizierte Suchhündin.

Die weiteren Vortragenden waren OBI Ing. Franz Sittner und 
EOBI Erwin Brunner von der Sprenggruppe 14 des Bezirksfeuer-
wehrkommandos Mödling. Sie erläuterten die Möglichkeiten der 
Schallortung von Personen unter Trümmerkegeln, die Maak’sche 

Im Zuge des wöchentlichen Feuerwehrabends wurde am Diens-
tag den 3. März 2015 eine Winterschulung zum Thema Öffent-
lichkeitsarbeit im Feuerwehrhaus Laxenburg abgehalten. 

Theorie, Taktiken, internationale Rettungszeichen und die 
Möglichkeiten von weiteren elektronischen Hilfsmittel in einen 
Rettungs- und Bergungseinsatz.

Der Zugskommandant des 4. Zuges EHBI Karl Glasel bedank-
te sich bei Kommandant ABI Andreas Heidenreich für die zur 
Verfügung Stellung des Feuerwehrhauses Laxenburg für diese 
Schulung. Im Herbst haben die Organisationen die Möglichkeit 
ihre erworbenen Kenntnisse im Rahmen einer gemeinsamen 
Übung unter Beweis zu stellen. Das Fazit von allen Teilnehmern: 
Wir haben von einander gelernt zum Schutz der Bevölkerung.

 

Als Gastvortragenden konnten wir Abschnittsachbearbeiter 
und Mitglied der Pressestelle des Bezirksfeuerwehrkommandos 
Mödling, Lukas Derkits bei uns begrüßen. 

Nach einem gemeinsamen Brainstorming zum Thema Öffent-
lichkeitsarbeit konnten folgende Punkte erarbeitet werden:

-  einfache Bedienung der digitalen Spiegelreflexkamera  
 inkl. Zubehör

-  Foto- und Motivwahl

-  Umgang mit Medien

-  rechtliche Tipps

-  Vorstellung der Pressestelle des  
 Bezirksfeuerwehrkommandos Mödling

Die Freiwillige Feuerwehr Laxenburg bedankt sich an dieser 
Stelle bei ASB Lukas Derkits für den interessanten Vortrag.

Das Feuerwehrhaus Laxenburg war am 28. Februar 2015 Austragungsort der Ersten 
KHD-Zugsschulung des 4. Zuges der 14. Katastrophenhilfsdienst Bereitschaft zum 
Thema USAR (engl. für Suchen und Retten im städtischen Bereich).

„Tue Gutes und rede darüber“ – Winterschulung der FF Laxenburg.
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ZU BESUCH BEI DER FEUERWEHR

Zu Gast bei der Feuerwehr

Nach einer Begrüßung der Kinder, durften Feuerwehrhelme 
probiert werden. Danach wurden den Mädchen und Burschen 
die verschiedenen Ausrüstungen wie Atemschutzgeräte und 
hydraulische Rettungsgeräte gezeigt und erklärt.

Im Feuerwehrmuseum konnte die Geschichte der Freiwilligen 
Feuerwehr Laxenburg den Kindern näher gebracht werden.

Auf der Übungswiese dürften die Kinder noch die Handhabung 
vom Strahlrohr und der Kübelspritze unter Beweis stellen.

Als krönender Abschluss wurden nach einem gemeinsamen 
Gruppenfoto alle Kinder mit unseren beiden Tanklöschfahrzeu-
gen wieder zurück in die Schule und den Kindergarten gebracht.

Wie jedes Jahr durften wir auch heuer wieder die Kinder der 2. Klasse der Volkss-
chule Martin Ebner-Gasse, am 9. Juni 2015 und die Vorschulkinder des Kinder-
garten Friedrich Rauch-Gasse, am 15. Juni 2015, sehr herzlich im Feuerwehrhaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg begrüßen.

Die Volksschulkinder auf einer Zeitreise in der Geschichte 
der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg

Die Vorschulkinder des Kindergarten 
Friedrich Rauch-Gasse
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HLF3
DAS NEUE

Erfahren Sie mehr über das neue Hilfeleistungsfahrzeug

Hier entsteht das neue 
Hilfeleistungsfahrzeug 

der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg, das „HLF3“

?
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Schritt
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Zukunft“

KOMMT 2016!

Mit Ihrer Unterstützung 
tragen Sie zur Sicherheit 
in unserem Ort bei!

Bitte 

unterstützen 

Sie uns bei dem 

wichtigen 

„Schritt in 

die Zukunft“

Gerade um diesen Schritt in die Zukunft setzen zu können, ersuchen wir Sie um Ihren freiwilli-
gen �nanziellen Beitrag, um unser Vorhaben zu unterstützen.

Ihre Unterstützung als sichtbares Zeichen! Um unseren Sponsoren ein sichtbares Zeichen 
des Dankes zu setzen, wird es folgende Möglichkeiten geben:

Freiwillige Feuerwehrmänner, unterstützt von moderner Ausrüstung, stehen ehrenamtlich für 
den Schutz Ihrer Mitarbeiter und Ihres Firmenstandortes 24 Stunden bereit! 

Wir bedanken uns aufrichtig für ihre Unterstützung!

Wir sind für Sie da!
Die Freiwillige Feuerwehr Laxenburg hat einen aktuellen 
Mannschaftsstand von 85 Mitgliedern, davon 63 Aktive, 
11 Reservisten und 11 Feuerwehrwehrjugendmitglieder.

Der Fuhrpark besteht derzeit aus 7 Einsatzfahrzeugen. Im 
Jahr 2014 wurden insgesamt 172 Einsätze abgearbeitet.

Mehr Info unter:  www.�axenburg.atFolge uns 
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Großer Artikel mit Firmenlogo und Werbeeinschaltung in unserem 
Feuerwehr-Jahresbericht FLORIAN 2016

Nennung mit Firmenlogo auf der Website für das Projekt HLF3

Einladung zur Fahrzeugpräsentation mit Fahrzeugsegnung und Überreichung 
eines Sponsorengeschenkes als Zeichen unserer Dankbarkeit

Große Unterstützertafel im Feuerwehrhaus der FF Laxenburg 

✔

✔
✔

✔

FÜR DIE SICHERHEIT 
DER LAXENBURGER BEVÖLKERUNG 
UND ANSÄSSIGEN BETRIEBE
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Anschaffung eines 
neuen Hilfeleistungs
fahrzeuges – Teil2
Der Bedarf für den Ankauf eines 
neuen Hilfeleistungsfahrzeug 3, 
kurz „HLF 3“, die Erstellung eines 
Anforderungskataloges, die An-
kaufsgenehmigung durch den 
NÖ Landesfeuerwehrverband, die 
Besichtigung von HLF Fahrzeugen 
mit unterschiedlichen Fahrgestel-
len und von verschiedenen Auf-
baufirmen  wurden im Detail im 
letzt jährigen Jahresbericht „Flori-
an 2014“ beschrieben.

Alle bei den Besichtigungen ge-
wonnen Erkenntnisse wurden von 
uns im Rahmen der Ausarbeitung 
des Leistungsverzeichnisses für 
die notwendige Fahrzeugaus-
schreibung lt. Bundesvergabegesetz berücksichtigt. 

Die Fahrzeugausschreibung wurde im Dezember 2014 europa-
weit veröffentlicht, bis zum Abgabetermin am 11. Februar 2015 
langten bei der Marktgemeinde Laxenburg 2 Angebote  ein, als 
Bestbieter wurde die Firma Rosenbauer Österreich GmbH mit Sitz 
in St. Pölten – Pultendorf ermittelt.

Nach der Ankaufsbeschlussfassung im Gemeinderat im März d. 
J. konnte am 30. März 2015 der Lieferauftrag an den Bestbieter 
erteilt werden. Damit waren alle administrativen Vorarbeiten für 
die Realisierung dieses Fahrzeuges abgeschlossen.

Nachdem jedoch für ein einsatztaugliches Fahrzeug auch eine 
entsprechende Ausrüstung notwendig ist, beschäftigte sich im 
Frühjahr/Sommer 2015 die Arbeitsgruppe unserer Wehr mit der 
detaillierten Geräteausstattung. Es wurde erhoben, welche Aus-
rüstungsgegenstände zusätzlich zu den im Lieferauftrag enthal-
tenen vom bisherigen TLF-A 4000 übernommen werden können, 
bzw. bei anderen Firmen neu angeschafft werden müssen.

Am 18. Mai 2015 fand im Aufbauwerk der Fa. Rosenbauer in Linz, 
in dem unser neues Einsatzfahrzeug gefertigt wird, eine ganztä-
gige Systembesprechung statt. In Rahmen dieser Besprechung 
erfolgte zum Teil bereits eine theoretische, detaillierte Zuord-
nung der Ausrüstungsgegenstände zu den einzelnen Gerä-
teräumen des Fahrzeuges. Ziel dieser Besprechungen ist es, die 
Möglichkeit der Unterbringung der Gerätschaften unter Berück-
sichtigung der vorhandenen Einbaumaße zu prüfen, bzw. einzel-
ne Komponenten des Aufbaues bereits so zu planen, dass eine 

optimale Gesamtlösung entsteht. Jedes Fahrzeug soll so auf die 
Bedürfnisse der jeweiligen Wehr abgestimmt sein. Dies erfordert, 
sich bereits frühzeitig mit den verschiedenen Einsatzabläufen, 
bei denen das HLF 3 in Zukunft mitwirken soll, zu beschäftigen.

Ein weiters Betätigungsfeld war in diesem Zusammenhang auch 
die Veräußerung unseres derzeitigen Tanklöschfahrzeuges 4000.

Im Oktober 2015 wurde der geplante Fahrzeugverkauf in den 
Feuerwehrzeitschriften der Bundesländer NÖ, OÖ und Steier-
mark, sowie auch online auf der Homepage von „Fireworld“ ver-
öffentlicht. Es wurde allen Interessierten (Feuerwehren, Firmen 
und Privaten) angeboten, unser TLFA-4000, Bj. 1991, am Standort 
Laxenburg zu besichtigen, und uns bis Ende Februar 2016 ein 
entsprechendes schriftliches Kaufpreisangebot vorzulegen. Die 
Abgabe unseres bisherigen TLFA-4000, soll unmittelbar nach 
einer Einschulung am neuen HLF 3 erfolgen, d.h. spätestens im 
April 2016.

Mehr Info auch unter: 
www.fflaxenburg.at/hlf3
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Großer Artikel mit Firmenlogo und Werbeeinschaltung in unserem 

Feuerwehr-Jahresbericht FLORIAN 2016

Nennung mit Firmenlogo auf der Website für das Projekt HLF3

Einladung zur Fahrzeugpräsentation mit Fahrzeugsegnung und Überreichung 

eines Sponsorengeschenkes als Zeichen unserer Dankbarkeit

Große Unterstützertafel im Feuerwehrhaus der FF Laxenburg 

✔

✔
✔

✔

FÜR DIE SICHERHEIT 

DER LAXENBURGER BEVÖLKERUNG 

UND ANSÄSSIGEN BETRIEBE

Parallel dazu beschäftigten sich Kameraden mit 
der Erstellung eines HLF 3 Flyer. An Hand dessen 

wurden zur Finanzierungsunterstützung des  
„HLF 3“ Private und Firmen angesprochen.

Im Anschluss 
laden wir zu 

einem Imbiss!

Aufgrund der Anforderungen wurde feuerwehrintern ein 
92-seitiges P�ichtenheft erstellt und das Fahrzeug, wie im 
Bundesvergabegesetz 2006 vorgesehen, europaweit 
ausgeschrieben. Als Bestbieter für die Lieferung des neuen 
HLF3 wurde die Fa. Rosenbauer ermittelt. 

Der Kaufpreis liegt bei € 497.060,- 
(inkl. 20 % Ust.) 

Was kostet das HLF 3? Sonstige Aufteilung der Kosten:

Marktgemeinde Laxenburg  € 248.530,-
Förderung NÖ LFV   €    66.000,-
Förderung ASFINAG  €    26.000,-

32%

50%

13%5%
Gesamtpreis:
€ 497.060,- 

Kostenanteil für die 
FF Laxenburg: € 156.530,-

Timeline für das Projekt HLF3
Von der Initialzündung bis zur Indienststellung des HLF 3 wird sich die Projektdauer auf rund 900 Tage belau-
fen. Der zeitliche Aufwand zur Bescha�ung des neuen HLF 3 wird - seitens der Kameraden der FF Laxenburg -  

bis ca. 2.000 Stunden betragen. 

11.11.2013
Aufruf an alle Kameraden, sich  Gedanken, über das 

neue Fahrzeug zu  machen bzw. Ideen einzubringen

18.06.2014
Förderzusage vom NÖ Landesfeuerwehrverband und 

der Bereitstellung von ASFINAG Fördermittel

16.12.2014
Bekanntmachung der Ausschreibung in den Amtsblät-

tern der Mitgliedstaaten der Europäischen Union

26.03.2015
Finale Ankaufsbeschlussfassung durch den 

Gemeinderat der Marktgemeinde Laxenburg

Mai  2015
Erste Aufbaubesprechung bei der Fa. Rosenbauer in Linz

~ 12.2015
Aufbaubeginn des Hilfeleistungsfahrzeuges in Linz

30.03.2016
Auslieferung des fertigen Fahrzeuges 

an die FF Laxenburg

25.03.2014
Grundsätzliche Ankaufsbeschlussfassung durch den 
Gemeinderat der Marktgemeinde Laxenburg

ab 10.2014
Erstellung des 92-seitigen Leistungsverzeichnisses für 
die EU-weite Fahrzeugausschreibung

11.02.2015
Angebotserö�nung und anschließende Prüfung  der 
vorliegenden Angebote

30.03.2015
Erteilung des Lieferauftrages für das neue HLF 3 durch 
die FF Laxenburg an den Bestbieter, die Fa. Rosenbauer 
Österreich GmbH.

~ 12.2015 – 03.2016
~ 3 bis 5 Aufbaubesprechungen bei Rosenbauer in Linz

April 2016
Segnung und Indienststellung des Fahrzeuges im Rahmen des Florianitages 2016

Das Einsatzgebiet der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg umfasst das Gemeindegebiet von 
Laxenburg und ca. 20% der Gesamt�äche des 
Wirtschaftsparks ecoplus im IZ NÖ-Süd.
 
Im Durchschnitt werden von den Kameraden der FF 
Laxenburg im Jahr zwischen 150 - 200 Einsätze zu 
jeder Tages- und Nachtzeit geleistet - Freiwillig und 
unentgeltlich. 

Die Sicherheit der Laxenburger Bevölkerung und 
ansässigen Betriebe ist uns ein Anliegen.

Das Einsatzspektrum umfasst Brandbekämpfungs-
einsätze, Menschenrettung nach Verkehrsunfällen, 

Schutz von Sachwerten, Brandmeldeauslösungen, 
Hilfeleistung nach Elementarereignissen wie Sturm 
und Starkregen, Abwehr von Umweltgefahren und 
Gewässerverunreinigungen uvm…

Unser derzeitiges Einsatzfahrzeug, ein 25 Jahre altes 
Tanklöschfahrzeug, hat gemäß Ausrüstungsverord-
nung, die Nutzungsdauer überschritten und muss
ersetzt werden.

Um die Sicherheit aller LaxenburgerInnen und 
Laxenburger weiterhin in der gewohnten Qualität zu 
gewährleisten, ist die Anscha�ung eines zeitgemä-
ßen modernen Einsatzfahrzeuges samt Ausrüstung 
dringend notwendig.

Alle Fakten auf einen Blick:
Fläche 10,59 km² 

Einwohner 2.859 in ca. 1.500 Haushalten

21 denkmalgeschützte Gebäude im Ortsgebiet 

21% Anteil am Industriezentrum NÖ-Süd 

25 Objekte mit automatischer Brandmeldeanlage 

Alten- und P�egeheim mit ca. 200 Betreuungsplätzen 

17 km Gemeindestraßen 

7 km Landesstraßen 4 km Autobahn A2 RfB. Wien 
(inkl. Auf und Abfahrten) 

5 km Bahnlinie im Ortsgebiet und Industriezentrum NÖ-Süd 

Schlosspark mit einer Fläche von 280 Hektar und Teich mit 
Wasser�äche von 20 Hektar, Tagesspitzen Parkbesucher ca. 10.000 
Personen, Wasserläufe (Bäche und Flüsse) Gesamtlänge ca. 13km

Freiwillig und ehrenamtlich - Für die Sicherheit der Laxenburger Bevölkerung und Betriebe 

Wie schützt das neue Einsatzfahrzeug 
Ihr Unternehmen?
› für Brand- und technische Einsätze
› 3000 Liter Löschwasser
› 200 Liter Schaummittel
› 5 Tonnen Seilwinde
› Allradantrieb

› LED – Lichtmast
› 14 kVA Stromerzeuger
› Hydraulisches Rettungsgerät
› Überdruckbelüftungsgerät
› Wasserwerfer

w
w
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Gemeindegebiet 
Laxenburg

 
„Ein 

Schritt
 in die

Zukunft“

Florianifeier 
mit Fahrzeugsegnung

& Fahrzeugpräsentation des neuen HLF3 

Samstag 
16. April 
2016 Weitere Details 

folgen!

Sy
m

b
o

la
b

b
il

d
u

n
g



26 Florian 2015 - Information der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg www.fflaxenburg.at

DIVERSES

Feuerwehr Laxenburg beim Wildsau Dirt Run

75. Geburtstag EHLM Franz Ostermann
Im Zuge der monatlichen Dienstbesprechung am 13. März 2015 konnten wir unserem Ehrenhauptlöschmeister Kamerad Franz Oster-
mann sehr herzlich zu seinem 75. Geburtstag gratulieren und ihm einen Geschenkkorb überreichen.

Die Kameraden der Feuerwehr Laxenburg wünschen Franz für die Zukunft viel Gesundheit und danken ihm für seine treue Unterstüt-
zung beim Feuerwehrfest, den Arbeitstagen im Feuerwehrhaus und seine Kameradschaft.

Am 4. April 2015 und am 17. Oktober 2015 nahm eine Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg am Wildsau Dirt Run in der 
Hellsklamm teil. 

Unsere Kameraden Marek Stana, Markus Gigl, Florian Blei, Christian Blei, Roman Pürer und Karl Povolny stellten sich bei eisiger Kälte und 
knöchelhohem Schlamm der 10 km langen Herausforderung. Entlang der Strecke mit rund 1.000 Höhenmetern galt es unterschiedliche 
Hindernisse zu bewältigen, steile Böschungen rauf und runter zu kommen, einen eisigen Wildbach hinaufzusteigen und nicht zuletzt 
den berüchtigten „Orschberg“ zu bezwingen. 

Alle Mitglieder kamen erschöpft aber glücklich und unverletzt ins Ziel. Solche Bewerbe stärken unheimlich die Kameradschaft, alle 
gehen zusammen bis an ihre Leistungsgrenze! 
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DIVERSES

Interschutz Hannover 2015

Laxenburger Bierbrauer Vizestaatsmeister

Vom 10. bis 12. Juni 2015 besuchte eine gemischte Gruppe von Feuerwehrkameraden aus dem Bezirk Mödling, Sankt Pölten und 
Leibnitz die internationale Messe Interschutz 2015 in Hannover.

Diese größte Feuerwehrmesse findet alle fünf Jahre auf dem weitläufigen Messegelände statt.

Hier werden Neuerungen im Fahrzeug- und Ausrüstungswesen der Feuerwehr vorgestellt. Die Freiwillige Feuerwehr Laxenburg 
besuchte mit Fahrmeister HBM Christian Blei, Sachbearbeiter Atemschutz OFM Raphael Vermeer und Kommandantstellvertreter OBI 
Emanuel Vermeer die Interschutz. Besonderes Augenmerk legten die Kameraden dabei auf Ausrüstungsgegenstände und Innovatio-
nen für das im März 2016 zu liefernde Hilfeleistungsfahrzeug 3.

Im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg wollen wir uns auf diesem Weg nochmals recht herzlich bei  
SB Markus Podhorsky (FF Guntramsdorf) für die Organisation der Reise bedanken! 

Nach dem 3. Platz im Vorjahr konnte der Laxenburger Feuerwehrmann und Hobbybrauer Alexander Knez bei der heurigen Austrian 
Beer Challenge (ABC), der Staatsmeisterschaft der Haus- und Kleinbrauer, mit seiner Bierkreation „Franzl‘s Liebstes“ mit dem  

„Laxenburger Brauhandwerk“ in der Kategorie 
„Wiener Lager“ von 14 Teilnehmern den hervor-
ragenden 2. Platz erreichen!

Insgesamt wurden bei der Staatsmeisterschaft 
in den 13 Kategorien über 400 verschiedene 
Biere von den teilnehmenden Haus- und Klein-
brauer eingereicht.

Die Preisverleihung wurde vom großen Jubel 
der Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg begleitet!

Nähere Infos, auch zu künftigen Projekten:  
facebook.com/LaxenburgerBrauhandwerk
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MITGLIEDER

OLM Markus Gigl Gruppenkommandant OLM Harald Jungmayer Gruppenkommandant,
Feuerwehrjugendführer

FM Lukas Eggenhofer HFM David Berl
FM Manuel Eggenhofer OBM Christian Blei Fahrmeister
VM Oliver Giwiser Gehilfe des LDV FM Florian Blei
HFM Herbert Griessler Gehilfe des Zeugmeisters FM Florian Hartl
OLM Mag. Peter Grzesicki SB Nachrichtendienst HFM Mag. Heinz Klein Versorgung
FM Lukas Hartl HFM Ing. Christian Lukas
OFM Fabian Kovar SB Atemschutz HFM Mag. (FH) Michael Reitmaier
FM Maximilian Plötzeneder Feuerwehrjugendhilfsführer FM Michael Ruiner
OBM Roman Rath Zeugmeister FT Ing. Norbert Schiffner Feuerwehrtechniker
OFM Markus Richter SB Wasserdienst HFM Marek Stana
FM Johann Theermann Gehilfe des Zeugmeisters OFM Miloslav Vostrel

FM Dominik Weissböck
OFM Patrick Weissböck

LM Michael Gigl Gruppenkommandant OBM Bernd Hütter Gruppenkommandant,
Ausbilder in der Feuerwehr

LM Michael Richter Gruppenkommandant

LM Josef Barasics FM Andreas Berger
EHBI Karl Glasel PFM József Dienes
FM Mag. Thomas Markom PFM Alexander Knez
FM Joel Mitterlechner FM Andreas Milnarik
OFM Sascha Nitsch FM Roman Pürer Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit
OFM Ralph Ostermann Gehile des Fahrmeisters FM Gerald Steinbrugger
HFM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
HFM Walter Ruiner Versorgung
SB Georg Schrattenbacher SB Feuerwehrmedizinischer Dienst
HFM Alexander Schütz
OFM Maximilian Steppan
FM Raphael Vermeer Gehilfe des SB Atemschutz,

Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit

Reservisten Feuerwehrjugend
ELM       Dr. Walter Baumgartner JFM   Marcel Bleyer
EBI         Ing. Gerhard Berl JFM   Benjamin Griessler
ELM       Herbert Breit JFM   Tobias Kern
FKUR     Msgr. Heinrich Hahn JFM   Simon Peter
EOBI      Prof. KR Friedrich Hartl JFM   Jörg Rauch Höphffner
EV         Karl Klampfl JFM   Gerald Stegmeier
EOBM    Paul Klampfl

LM      Helmut Pikl FARZT  OMR Dr. Friedrich Lomoschitz
OFM   Michael Schlager EHBM    Franz Manhart
LM      Dipl.-Ing. Gerold Schneider EHLM    Franz Ostermann
LM      Helfried Steinbrugger ELM       Peter Poloma

EV         Dipl.-Ing. Andreas Rauner

HFM    Dr. Lukas Lomoschitz

HFM    Mag. Alexander Stieglitz

HFM    Dipl.-Ing. (FH) Robert Haidenthaler
HFM    Dr. Armin Kroat
HFM    Dr. Friedrich Kroat

LM      Ing. Thomas Berl
EOV    Wolfgang Fehringer

2. Zug

HFM   Alexander Berger
Keine Gruppenzuteilung

OBM   Ing. Mario Hütter Zugskommandant, SB Öffentlichkeitsarbeit

3. Gruppe 4. Gruppe

2. Gruppe

OBM   Gerhard Monigel Zugskommandant
1. Zug

Feuerwehrkommando
HBI   Andreas Heidenreich Feuerwehrkommandant

OBI   Emanuel Vermeer Feuerwehrkommandantstellvertreter OV   Ing. Andreas Schiffner Leiter des Verwaltungsdienstes (LDV)
V      Ing. Martin Schich Stellvertreter des LDV, SB EDV

1. Gruppe

1. Zug

HLM Markus Gigl Gruppenkommandant OLM Harald Jungmayer Gruppenkommandant, Jugendbetreuer

LM Herbert Griessler Gehilfe des Zeugmeisters HBM Christian Blei Fahrmeister
FM Lukas Hartl FM Florian Blei Gehilfe des SB Atemschutz
SB Alexander Knez SB Nachrichtendienst FM Florian Hartl Gehilfe des LDV
FM Maximilian Plötzeneder HFM Mag. Heinz Klein
FM Roman Pürer Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit OFM Markus Macherndl
SB Roman Rath SB Feuerwehrgeschichte LM Mag. (FH) Michael Reithmaier
HFM Markus Richter SB Wasserdienst FT Ing. Norbert Schiffner Feuerwehrtechniker
PFM Martin Tesar OFM Miloslav Vostrel
SB Johann Theermann Zeugmeister OFM Dominik Weissböck

LM Michael Gigl Gruppenkommandant, Versorgung OBM Bernd Hütter Gruppenkommandant,
Ausbilder in der Feuerwehr

LM Michael Richter Gruppenkommandant

FM József Dienes PFM Jakov Gagic
EHBI Karl Glasel Gehilfe des Fahrmeisters PFM Benjamin Griessler
FJUR Mag. Thomas Markom Feuerwehrjurist PFM Christian Hladky
FM Andreas Milnarik Gehilfe des Jugendbetreuers PFM Jörg Rauch Höphffner
OFM Ralph Ostermann PFM Ing. Walter Redl
PFM Karl Povolny PFM Deep Wong
LM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
HFM Walter Ruiner Versorgung
SB Georg Schrattenbacher SB Feuerwehrmedizinischer Dienst
HFM Alexander Schütz
FM Gerald Steinbrugger
OFM Raphael Vermeer, BA SB Atemschutz

Reservisten
LM Josef Barasics ELM       Dr. Walter Baumgartner JFM Moritz Berlheim
HFM Alexander Berger EBI         Ing. Gerhard Berl JFM Lisa Edelhofer
HFM David Berl ELM       Herbert Breit JFM Fabian Nikolaus Elias
LM Ing. Thomas Berl FKUR     Msgr. Heinrich Hahn JFM Lisa Sophie Elias
EOV Wolfgang Fehringer EOBI      Prof. KR Friedrich Hartl JFM Benito Griessler
OFM Oliver Giwiser EV         Karl Klampfl JFM Lisa Marie Rochl
LM Mag. Peter Grzesicki EOBM    Paul Klampfl JFM Matthias Ruiner
LM Dipl.-Ing. (FH) Robert Haidenthaler FARZT  OMR Dr. Friedrich Lomoschitz JFM Tobias Sandler
HFM Dr. Armin Kroat EHBM    Franz Manhart JFM Raffael Suppan
HFM Dr. Friedrich Kroat EHLM    Franz Ostermann
HFM Dr. Lukas Lomoschitz ELM       Peter Poloma
HFM Ing. Christian Lukas
LM Helmut Pikl
LM Dipl.-Ing. Gerold Schneider
LM Marek Stana
LM Helfried Steinbrugger
HFM Mag. Alexander Stieglitz
OFM Patrick Weissböck

4. Gruppe

1. Zug

Feuerwehrkommando

OBI   Emanuel Vermeer Feuerwehrkommandantstellvertreter OV   Ing. Andreas Schiffner Leiter des Verwaltungsdienstes (LDV)
V      Ing. Martin Schich Stellvertreter des LDV, SB EDV

1. Gruppe

ABI   Andreas Heidenreich Feuerwehrkommandant, Abschnittsfeuerwehrkommandantstellvertreter

Feuerwehrjugend

2. Gruppe

OBM   Gerhard Monigel Zugskommandant

2. Zug

Keine Gruppenzuteilung

OBM   Ing. Mario Hütter Zugskommandant, SB Öffentlichkeitsarbeit

3. Gruppe

1. Gruppe 2. Gruppe

2. Zug

HLM Markus Gigl Gruppenkommandant OLM Harald Jungmayer Gruppenkommandant, Jugendbetreuer

LM Herbert Griessler Gehilfe des Zeugmeisters HBM Christian Blei Fahrmeister
FM Lukas Hartl FM Florian Blei Gehilfe des SB Atemschutz
SB Alexander Knez SB Nachrichtendienst FM Florian Hartl Gehilfe des LDV
FM Maximilian Plötzeneder HFM Mag. Heinz Klein
FM Roman Pürer Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit OFM Markus Macherndl
SB Roman Rath SB Feuerwehrgeschichte LM Mag. (FH) Michael Reithmaier
HFM Markus Richter SB Wasserdienst FT Ing. Norbert Schiffner Feuerwehrtechniker
PFM Martin Tesar OFM Miloslav Vostrel
SB Johann Theermann Zeugmeister OFM Dominik Weissböck

LM Michael Gigl Gruppenkommandant, Versorgung OBM Bernd Hütter Gruppenkommandant,
Ausbilder in der Feuerwehr

LM Michael Richter Gruppenkommandant

FM József Dienes PFM Jakov Gagic
EHBI Karl Glasel Gehilfe des Fahrmeisters PFM Benjamin Griessler
FJUR Mag. Thomas Markom Feuerwehrjurist PFM Christian Hladky
FM Andreas Milnarik Gehilfe des Jugendbetreuers PFM Jörg Rauch Höphffner
OFM Ralph Ostermann PFM Ing. Walter Redl
PFM Karl Povolny PFM Deep Wong
LM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
HFM Walter Ruiner Versorgung
SB Georg Schrattenbacher SB Feuerwehrmedizinischer Dienst
HFM Alexander Schütz
FM Gerald Steinbrugger
OFM Raphael Vermeer, BA SB Atemschutz

Reservisten
LM Josef Barasics ELM       Dr. Walter Baumgartner JFM Moritz Berlheim
HFM Alexander Berger EBI         Ing. Gerhard Berl JFM Lisa Edelhofer
HFM David Berl ELM       Herbert Breit JFM Fabian Nikolaus Elias
LM Ing. Thomas Berl FKUR     Msgr. Heinrich Hahn JFM Lisa Sophie Elias
EOV Wolfgang Fehringer EOBI      Prof. KR Friedrich Hartl JFM Benito Griessler
OFM Oliver Giwiser EV         Karl Klampfl JFM Lisa Marie Rochl
LM Mag. Peter Grzesicki EOBM    Paul Klampfl JFM Matthias Ruiner
LM Dipl.-Ing. (FH) Robert Haidenthaler FARZT  OMR Dr. Friedrich Lomoschitz JFM Tobias Sandler
HFM Dr. Armin Kroat EHBM    Franz Manhart JFM Raffael Suppan
HFM Dr. Friedrich Kroat EHLM    Franz Ostermann
HFM Dr. Lukas Lomoschitz ELM       Peter Poloma
HFM Ing. Christian Lukas
LM Helmut Pikl
LM Dipl.-Ing. Gerold Schneider
LM Marek Stana
LM Helfried Steinbrugger
HFM Mag. Alexander Stieglitz
OFM Patrick Weissböck

4. Gruppe

1. Zug

Feuerwehrkommando

OBI   Emanuel Vermeer Feuerwehrkommandantstellvertreter OV   Ing. Andreas Schiffner Leiter des Verwaltungsdienstes (LDV)
V      Ing. Martin Schich Stellvertreter des LDV, SB EDV

1. Gruppe

ABI   Andreas Heidenreich Feuerwehrkommandant, Abschnittsfeuerwehrkommandantstellvertreter

Feuerwehrjugend

2. Gruppe

OBM   Gerhard Monigel Zugskommandant

2. Zug

Keine Gruppenzuteilung

OBM   Ing. Mario Hütter Zugskommandant, SB Öffentlichkeitsarbeit

3. Gruppe

OLM Markus Gigl Gruppenkommandant OLM Harald Jungmayer Gruppenkommandant,
Feuerwehrjugendführer

FM Lukas Eggenhofer HFM David Berl
FM Manuel Eggenhofer OBM Christian Blei Fahrmeister
VM Oliver Giwiser Gehilfe des LDV FM Florian Blei
HFM Herbert Griessler Gehilfe des Zeugmeisters FM Florian Hartl
OLM Mag. Peter Grzesicki SB Nachrichtendienst HFM Mag. Heinz Klein Versorgung
FM Lukas Hartl HFM Ing. Christian Lukas
OFM Fabian Kovar SB Atemschutz HFM Mag. (FH) Michael Reitmaier
FM Maximilian Plötzeneder Feuerwehrjugendhilfsführer FM Michael Ruiner
OBM Roman Rath Zeugmeister FT Ing. Norbert Schiffner Feuerwehrtechniker
OFM Markus Richter SB Wasserdienst HFM Marek Stana
FM Johann Theermann Gehilfe des Zeugmeisters OFM Miloslav Vostrel

FM Dominik Weissböck
OFM Patrick Weissböck

LM Michael Gigl Gruppenkommandant OBM Bernd Hütter Gruppenkommandant,
Ausbilder in der Feuerwehr

LM Michael Richter Gruppenkommandant

LM Josef Barasics FM Andreas Berger
EHBI Karl Glasel PFM József Dienes
FM Mag. Thomas Markom PFM Alexander Knez
FM Joel Mitterlechner FM Andreas Milnarik
OFM Sascha Nitsch FM Roman Pürer Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit
OFM Ralph Ostermann Gehile des Fahrmeisters FM Gerald Steinbrugger
HFM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
HFM Walter Ruiner Versorgung
SB Georg Schrattenbacher SB Feuerwehrmedizinischer Dienst
HFM Alexander Schütz
OFM Maximilian Steppan
FM Raphael Vermeer Gehilfe des SB Atemschutz,

Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit

Reservisten Feuerwehrjugend
ELM       Dr. Walter Baumgartner JFM   Marcel Bleyer
EBI         Ing. Gerhard Berl JFM   Benjamin Griessler
ELM       Herbert Breit JFM   Tobias Kern
FKUR     Msgr. Heinrich Hahn JFM   Simon Peter
EOBI      Prof. KR Friedrich Hartl JFM   Jörg Rauch Höphffner
EV         Karl Klampfl JFM   Gerald Stegmeier
EOBM    Paul Klampfl

LM      Helmut Pikl FARZT  OMR Dr. Friedrich Lomoschitz
OFM   Michael Schlager EHBM    Franz Manhart
LM      Dipl.-Ing. Gerold Schneider EHLM    Franz Ostermann
LM      Helfried Steinbrugger ELM       Peter Poloma

EV         Dipl.-Ing. Andreas Rauner

HFM    Dr. Lukas Lomoschitz

HFM    Mag. Alexander Stieglitz

HFM    Dipl.-Ing. (FH) Robert Haidenthaler
HFM    Dr. Armin Kroat
HFM    Dr. Friedrich Kroat

LM      Ing. Thomas Berl
EOV    Wolfgang Fehringer

2. Zug

HFM   Alexander Berger
Keine Gruppenzuteilung

OBM   Ing. Mario Hütter Zugskommandant, SB Öffentlichkeitsarbeit

3. Gruppe 4. Gruppe

2. Gruppe

OBM   Gerhard Monigel Zugskommandant
1. Zug

Feuerwehrkommando
HBI   Andreas Heidenreich Feuerwehrkommandant

OBI   Emanuel Vermeer Feuerwehrkommandantstellvertreter OV   Ing. Andreas Schiffner Leiter des Verwaltungsdienstes (LDV)
V      Ing. Martin Schich Stellvertreter des LDV, SB EDV

1. Gruppe

3. Gruppe 4. Gruppe

A B I  A b s c h n i t t s b r a n d i n s p e k t o r
H B I  H a u p t b r a n d i n s p e k t o r
O B I  O b e r b r a n d i n s p e k t o r
O V  O b e r v e r w a l t e r
V  Ve r w a l t e r

F T  F e u e r w e h r t e c h n i k e r
FA R Z T  F e u e r w e h r a r z t
F K U R  F e u e r w e h r k u r a t
FJ U R  F e u e r w e h r j u r i s t
H B M  H a u p t b r a n d m e i s t e r

L e g e n d e :
O B M  O b e r b r a n d m e i s t e r
B M  B r a n d m e i s t e r
V M   Ve r w a l t u n g s m e i s t e r
H L M  H a u p t l ö s c h m e i s t e r
O L M  O b e r l ö s c h m e i s t e r

L M  L ö s c h m e i s t e r
S B  S a c h b e a r b e i t e r
H F M  H a u p t f e u e r w e h r m a n n
O F M  O b e r f e u e r w e h r m a n n
F M  F e u e r w e h r m a n n

P F M  P r o b e f e u e r w e h r m a n n
E O B I  E h r e n o b e r b r a n d i n s p e k t o r
E B I  E h r e n b r a n d i n s p e k t o r
E O V  E h r e n o b e r v e r w a l t e r
E V  E h r e n v e r w a l t e r

E H B M  E h r e n h a u p t b r a n d m e i s t e r 
E O B M  E h r e n o b e r b r a n d m e i s t e r
E H L M  E h r e n h a u p t l ö s c h m e i s t e r
E L M  E h r e n l ö s c h m e i s t e r
J F M  J u g e n d f e u e r w e h r m a n n

HLM Markus Gigl Gruppenkommandant OLM Harald Jungmayer Gruppenkommandant, Jugendbetreuer

LM Herbert Griessler Gehilfe des Zeugmeisters HBM Christian Blei Fahrmeister
FM Lukas Hartl FM Florian Blei Gehilfe des SB Atemschutz
SB Alexander Knez SB Nachrichtendienst FM Florian Hartl Gehilfe des LDV
FM Maximilian Plötzeneder HFM Mag. Heinz Klein
FM Roman Pürer Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit OFM Markus Macherndl
SB Roman Rath SB Feuerwehrgeschichte LM Mag. (FH) Michael Reithmaier
HFM Markus Richter SB Wasserdienst FT Ing. Norbert Schiffner Feuerwehrtechniker
PFM Martin Tesar OFM Miloslav Vostrel
SB Johann Theermann Zeugmeister OFM Dominik Weissböck

LM Michael Gigl Gruppenkommandant, Versorgung OBM Bernd Hütter Gruppenkommandant,
Ausbilder in der Feuerwehr

LM Michael Richter Gruppenkommandant

FM József Dienes PFM Jakov Gagic
EHBI Karl Glasel Gehilfe des Fahrmeisters PFM Benjamin Griessler
FJUR Mag. Thomas Markom Feuerwehrjurist PFM Christian Hladky
FM Andreas Milnarik Gehilfe des Jugendbetreuers PFM Jörg Rauch Höphffner
OFM Ralph Ostermann PFM Ing. Walter Redl
PFM Karl Povolny PFM Deep Wong
LM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
HFM Walter Ruiner Versorgung
SB Georg Schrattenbacher SB Feuerwehrmedizinischer Dienst
HFM Alexander Schütz
FM Gerald Steinbrugger
OFM Raphael Vermeer, BA SB Atemschutz

Reservisten
LM Josef Barasics ELM       Dr. Walter Baumgartner JFM Moritz Berlheim
HFM Alexander Berger EBI         Ing. Gerhard Berl JFM Lisa Edelhofer
HFM David Berl ELM       Herbert Breit JFM Fabian Nikolaus Elias
LM Ing. Thomas Berl FKUR     Msgr. Heinrich Hahn JFM Lisa Sophie Elias
EOV Wolfgang Fehringer EOBI      Prof. KR Friedrich Hartl JFM Benito Griessler
OFM Oliver Giwiser EV         Karl Klampfl JFM Lisa Marie Rochl
LM Mag. Peter Grzesicki EOBM    Paul Klampfl JFM Matthias Ruiner
LM Dipl.-Ing. (FH) Robert Haidenthaler FARZT  OMR Dr. Friedrich Lomoschitz JFM Tobias Sandler
HFM Dr. Armin Kroat EHBM    Franz Manhart JFM Raffael Suppan
HFM Dr. Friedrich Kroat EHLM    Franz Ostermann
HFM Dr. Lukas Lomoschitz ELM       Peter Poloma
HFM Ing. Christian Lukas
LM Helmut Pikl
LM Dipl.-Ing. Gerold Schneider
LM Marek Stana
LM Helfried Steinbrugger
HFM Mag. Alexander Stieglitz
OFM Patrick Weissböck

4. Gruppe

1. Zug

Feuerwehrkommando

OBI   Emanuel Vermeer Feuerwehrkommandantstellvertreter OV   Ing. Andreas Schiffner Leiter des Verwaltungsdienstes (LDV)
V      Ing. Martin Schich Stellvertreter des LDV, SB EDV

1. Gruppe

ABI   Andreas Heidenreich Feuerwehrkommandant, Abschnittsfeuerwehrkommandantstellvertreter

Feuerwehrjugend

2. Gruppe

OBM   Gerhard Monigel Zugskommandant

2. Zug

Keine Gruppenzuteilung

OBM   Ing. Mario Hütter Zugskommandant, SB Öffentlichkeitsarbeit

3. Gruppe

HLM Markus Gigl Gruppenkommandant OLM Harald Jungmayer Gruppenkommandant, Jugendbetreuer

LM Herbert Griessler Gehilfe des Zeugmeisters HBM Christian Blei Fahrmeister
FM Lukas Hartl FM Florian Blei Gehilfe des SB Atemschutz
SB Alexander Knez SB Nachrichtendienst FM Florian Hartl Gehilfe des LDV
FM Maximilian Plötzeneder HFM Mag. Heinz Klein
FM Roman Pürer Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit OFM Markus Macherndl
SB Roman Rath SB Feuerwehrgeschichte LM Mag. (FH) Michael Reithmaier
HFM Markus Richter SB Wasserdienst FT Ing. Norbert Schiffner Feuerwehrtechniker
PFM Martin Tesar OFM Miloslav Vostrel
SB Johann Theermann Zeugmeister OFM Dominik Weissböck

LM Michael Gigl Gruppenkommandant, Versorgung OBM Bernd Hütter Gruppenkommandant,
Ausbilder in der Feuerwehr

LM Michael Richter Gruppenkommandant

FM József Dienes PFM Jakov Gagic
EHBI Karl Glasel Gehilfe des Fahrmeisters PFM Benjamin Griessler
FJUR Mag. Thomas Markom Feuerwehrjurist PFM Christian Hladky
FM Andreas Milnarik Gehilfe des Jugendbetreuers PFM Jörg Rauch Höphffner
OFM Ralph Ostermann PFM Ing. Walter Redl
PFM Karl Povolny PFM Deep Wong
LM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
HFM Walter Ruiner Versorgung
SB Georg Schrattenbacher SB Feuerwehrmedizinischer Dienst
HFM Alexander Schütz
FM Gerald Steinbrugger
OFM Raphael Vermeer, BA SB Atemschutz

Reservisten
LM Josef Barasics ELM Dr. Walter Baumgartner JFM Moritz Berlheim
HFM Alexander Berger EBI Ing. Gerhard Berl JFM Lisa Edelhofer
HFM David Berl ELM Herbert Breit JFM Fabian Nikolaus Elias
LM Ing. Thomas Berl FKUR Msgr. Heinrich Hahn JFM Lisa Sophie Elias
EOV Wolfgang Fehringer EOBI Prof. KR Friedrich Hartl JFM Benito Griessler
OFM Oliver Giwiser EV Karl Klampfl JFM Lisa Marie Rochl
LM Mag. Peter Grzesicki EOBM Paul Klampfl JFM Matthias Ruiner
LM Dipl.-Ing. (FH) Robert Haidenthaler FARZT OMR Dr. Friedrich Lomoschitz JFM Tobias Sandler
HFM Dr. Armin Kroat EHBM Franz Manhart JFM Raffael Suppan
HFM Dr. Friedrich Kroat EHLM Franz Ostermann
HFM Dr. Lukas Lomoschitz ELM Peter Poloma
HFM Ing. Christian Lukas
LM Helmut Pikl
LM Dipl.-Ing. Gerold Schneider
LM Marek Stana
LM Helfried Steinbrugger
HFM Mag. Alexander Stieglitz
OFM Patrick Weissböck

4. Gruppe

1. Zug

Feuerwehrkommando

 Emanuel Vermeer Feuerwehrkommandantstellver OV   Ing. Andreas Schiffner Leiter des Verwaltungsdienstes (LDV)
V      Ing. Martin Schich Stellvertreter des LDV, SB EDV

1. Gruppe

ABI   Andreas Heidenreich Feuerwehrkommandant, Abschnittsfeuerwehrkommandantstellvertreter

Feuerwehrjugend

2. Gruppe

OBM   Gerhard Monigel Zugskommandant

2. Zug

Keine Gruppenzuteilung

OBM   Ing. Mario Hütter Zugskommandant, SB Öffentlichkeitsarbeit

3. Gruppe

HLM Markus Gigl Gruppenkommandant OLM Harald Jungmayer Gruppenkommandant, Jugendbetreuer

LM Herbert Griessler Gehilfe des Zeugmeisters HBM Christian Blei Fahrmeister
FM Lukas Hartl FM Florian Blei Gehilfe des SB Atemschutz
SB Alexander Knez SB Nachrichtendienst FM Florian Hartl Gehilfe des LDV
FM Maximilian Plötzeneder HFM Mag. Heinz Klein
FM Roman Pürer Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit OFM Markus Macherndl
SB Roman Rath SB Feuerwehrgeschichte LM Mag. (FH) Michael Reithmaier
HFM Markus Richter SB Wasserdienst FT Ing. Norbert Schiffner Feuerwehrtechniker
PFM Martin Tesar OFM Miloslav Vostrel
SB Johann Theermann Zeugmeister OFM Dominik Weissböck

LM Michael Gigl Gruppenkommandant, Versorgung OBM Bernd Hütter Gruppenkommandant,
Ausbilder in der Feuerwehr

LM Michael Richter Gruppenkommandant

FM József Dienes PFM Jakov Gagic
EHBI Karl Glasel Gehilfe des Fahrmeisters PFM Benjamin Griessler
FJUR Mag. Thomas Markom Feuerwehrjurist PFM Christian Hladky
FM Andreas Milnarik Gehilfe des Jugendbetreuers PFM Jörg Rauch Höphffner
OFM Ralph Ostermann PFM Ing. Walter Redl
PFM Karl Povolny PFM Deep Wong
LM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
HFM Walter Ruiner Versorgung
SB Georg Schrattenbacher SB Feuerwehrmedizinischer Dienst
HFM Alexander Schütz
FM Gerald Steinbrugger
OFM Raphael Vermeer, BA SB Atemschutz

Reservisten
LM Josef Barasics ELM       Dr. Walter Baumgartner JFM Moritz Berlheim
HFM Alexander Berger EBI         Ing. Gerhard Berl JFM Lisa Edelhofer
HFM David Berl ELM       Herbert Breit JFM Fabian Nikolaus Elias
LM Ing. Thomas Berl FKUR     Msgr. Heinrich Hahn JFM Lisa Sophie Elias
EOV Wolfgang Fehringer EOBI      Prof. KR Friedrich Hartl JFM Benito Griessler
OFM Oliver Giwiser EV         Karl Klampfl JFM Lisa Marie Rochl
LM Mag. Peter Grzesicki EOBM    Paul Klampfl JFM Matthias Ruiner
LM Dipl.-Ing. (FH) Robert Haidenthaler FARZT  OMR Dr. Friedrich Lomoschitz JFM Tobias Sandler
HFM Dr. Armin Kroat EHBM    Franz Manhart JFM Raffael Suppan
HFM Dr. Friedrich Kroat EHLM    Franz Ostermann
HFM Dr. Lukas Lomoschitz ELM       Peter Poloma
HFM Ing. Christian Lukas
LM Helmut Pikl
LM Dipl.-Ing. Gerold Schneider
LM Marek Stana
LM Helfried Steinbrugger
HFM Mag. Alexander Stieglitz
OFM Patrick Weissböck

4. Gruppe

1. Zug

Feuerwehrkommando

OBI   Emanuel Vermeer Feuerwehrkommandantstellvertreter OV   Ing. Andreas Schiffner Leiter des Verwaltungsdienstes (LDV)
V      Ing. Martin Schich Stellvertreter des LDV, SB EDV

1. Gruppe

ABI   Andreas Heidenreich Feuerwehrkommandant, Abschnittsfeuerwehrkommandantstellvertreter

Feuerwehrjugend

2. Gruppe

OBM   Gerhard Monigel Zugskommandant

2. Zug

Keine Gruppenzuteilung

OBM   Ing. Mario Hütter Zugskommandant, SB Öffentlichkeitsarbeit

3. Gruppe

HLM Markus Gigl Gruppenkommandant OLM Harald Jungmayer Gruppenkommandant, Jugendbetreuer

LM Herbert Griessler Gehilfe des Zeugmeisters HBM Christian Blei Fahrmeister
FM Lukas Hartl FM Florian Blei Gehilfe des SB Atemschutz
SB Alexander Knez SB Nachrichtendienst FM Florian Hartl Gehilfe des LDV
FM Maximilian Plötzeneder HFM Mag. Heinz Klein
FM Roman Pürer Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit OFM Markus Macherndl
SB Roman Rath SB Feuerwehrgeschichte LM Mag. (FH) Michael Reithmaier
HFM Markus Richter SB Wasserdienst FT Ing. Norbert Schiffner Feuerwehrtechniker
PFM Martin Tesar OFM Miloslav Vostrel
SB Johann Theermann Zeugmeister OFM Dominik Weissböck

LM Michael Gigl Gruppenkommandant, Versorgung OBM Bernd Hütter Gruppenkommandant,
Ausbilder in der Feuerwehr

LM Michael Richter Gruppenkommandant

FM József Dienes PFM Jakov Gagic
EHBI Karl Glasel Gehilfe des Fahrmeisters PFM Benjamin Griessler
FJUR Mag. Thomas Markom Feuerwehrjurist PFM Christian Hladky
FM Andreas Milnarik Gehilfe des Jugendbetreuers PFM Jörg Rauch Höphffner
OFM Ralph Ostermann PFM Ing. Walter Redl
PFM Karl Povolny PFM Deep Wong
LM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
HFM Walter Ruiner Versorgung
SB Georg Schrattenbacher SB Feuerwehrmedizinischer Dienst
HFM Alexander Schütz
FM Gerald Steinbrugger
OFM Raphael Vermeer, BA SB Atemschutz

Reservisten
LM Josef Barasics ELM       Dr. Walter Baumgartner JFM Moritz Berlheim
HFM Alexander Berger EBI         Ing. Gerhard Berl JFM Lisa Edelhofer
HFM David Berl ELM       Herbert Breit JFM Fabian Nikolaus Elias
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OFM Michael Gigl HFM Dipl.-Ing. (FH) Robert Haidenthaler
VM Oliver Giwiser Gehilfe des LDV OFM Mag. Heinz Klein Versorgung
OLM Mag. Peter Grzesicki SB Nachrichtendienst HFM Dr. Friedrich Kroat
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   +43 (0)1 699 15 75

 
tel   
baumeister@hausladen.at
www.hausladen.at
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Pittel+Brausewetterwww.pittel.at

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

Dr.-Gonda-Gasse 7, 1230 Wien - Tel.: 01 / 616 66 90-2411 - inzersdorf@pittel.at

Ihr Europa-Transporteur
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Wir glauben an eine starke Region. Genau deshalb fördern wir die 
Menschen und die Wirtschaft vor Ort. Und das schon seit über 125 
Jahren. Wie Sie selbst von der stärksten Gemeinschaft Österreichs 
profi tieren können, erfahren Sie unter www.rrb-moedling.at
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